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Besprechungen.
eın Zeugnis für die gängige Auffassung 1mMm ausgehenden vierten Jahr-
hundert Leiıder erspart sıch der Verfasser den einläßlıchen ach-
wEeIS der ideellen Abhängigkeıt des VO. früheren Quellen SOW1e seines
ıdeellen Einflusses auftf dıie nachkommende Zeıt (Augustinus!). Wenn
Verfasser versichert, daß dıe Früchte der griechischen und orjıenta-
ıschen spekulatıven Durchdringung der Glaubenswahrheıiten dem
W esten In selner Sprache und In seıner Denkart darzubileten verstan-
den habe, sahe 189828 dafür, gerade 1m Bereich des 'Themas, gerne
den beigebrachten Bewels.

Frankfurt Maın Prof Dr ummersbach.

Christliche Kunst aus fernen andern. Christliıche uns au

Afrıka, Südamerıka, Indıien, Java, Indochina, China und Japan. Zu-
sammengeliragen und gedeute VO SECDP Schüller. 80 (72 und

Abbildungen). Düsseldorf 1939, Mosella-Verlag. art D —,

Neue christliche Malerei in nNna, Biılder un Selbstbiographien der
bedeutendsten christlich-chinesischen Küunstler der genwart. Von
Sepp Schüller 80 (96 mit ganzseitigen, darunter vierfarbigen
Bildern). Düsseldorf 1940, Mosella-Verlag. art. 28  Or
Das erste Buch, das bereıts 1939 erschıenen ist, zeigt uns christliche

uns A4AaUuS verschıedenen Ländern und verschiedenen Zeıten der
Christianısierung. Wenn hıer noch VOIl Versuchen, ıne christliche
Kunst in der bodenständigen Formen- und Farbenwelt bilden, g -
TE werden muß, überzeugt ul das ben erschıenene zweiıte Buch,
daß diese Versuche In der jüngsten Zeit iın 1na ZU vollien Erfolg
geführt en as Ch’en, der Tst 1932 die Taufe empfing, hat mit
seinen begabten Schuülern wohl alle übrigen Missıonslander mit eıgenen
christlıchen Kunstbestrebungen bedeutend überflügelt. DIie vielen
farbigen Wiedergaben sınd prächtig, mehr erscheint der Preis
VO.: D —— und 2.85 erstaunlıch niedrig. Der vorausgehende
allgemeine ext und die kurzen Erklärungen Zzu jedem Bilde öÖffnen
jedem dıe ugen für die Erkenntnis, w1e Wahrheıit und Schönheit der
katholischen TEe wahrhaft übernational sind und gerade dadurch
jedem ine nationale Darstellungsform ermöglıchen.

Lınz A, osephus (alasanctius Fließer
Die Mysterien des Christentums. Wesen, Bedeutung und Zusammen-

hang erselben nach der ıIn ihrem übernatürlichen harakter g.
gebenen Perspektive dargestellt VOoO Matthias Joseph cheeben Aus-
gabe etzter Hand, herausgegeben Vo Josef Höfer (Matthias Joseph
Scheeben, Gesammelte Schriften In Gememschaft miı1t Brinktrine-
aderborn. Feckes-Bensberg, Grabmann-München, Grosche-
Vochem be1i Köln, Landgraf-Bamberg, Mitterer-Brixen,

Schauf-M. Gladbach, Schmaus-Münster, herausgegeben VO
Josef Höfer-Münster, IT) Gr 80 XXXI 778) Freiburg l. Br
1941, erder art 14.60, geb. 16.80; be1i Subskrıiption

13.10, bzw. 15.10
Scheeben, ‚‚der größte Dogmatiker des Jahrhunderts“ (Grab-

mann), ist unNns heute Vertreter einer theologischen iıchtung, die allent-
halben ihren Samen streut Diese uf acht BPände berechnete Neuaus-
gabe wıird ‚Natur und Gnade‘, 1€ Herrlichkeiten der R  Os  ttlıchen
Gnade‘, „„.Die Mysterien des Christentums“‘, die unvollendete „Dog-
matık"‘ (6 Bücher) und ıne Auswahl VO: Aufsätzen und kleineren
Schriften umfassen, qalles wıe cheehbhen hinterhieß. and 1, der
das klassısche Werk 99  ]€ Mysterien des Christentums‘‘ enthält, lıegt
hereits VOT umfassen dasDie „Mysterien ” gesamte Gebiet der
Glaubenslehre. Sıe tellen 1m n  n Anschluß die Väter und In
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